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Objekt: Südliche Landschaft mit Kloster
und Figurenstaffage

Museum: Freies Deutsches Hochstift /
Frankfurter Goethe-Museum
Großer Hirschgraben 23-25
60311 Frankfurt am Main
069 / 1 38 80 - 0
bildarchiv@freies-deutsches-
hochstift.de

Sammlung: Sammlung der Zeichnungen &
Aquarelle

Inventarnummer: III-14313

Beschreibung
Vor einer Klosteranlage unter einem Baum angesiedelte Szene mit einem Schweinehirt im
Gespräch mit zwei am Boden sitzenden Mönchen. Von rechts nähert sich eine
Lastenträgerin der Gruppe. Die hügelige Landschaft mit einer kargen Vegetation aus
niedrigen Büschen und Bäumen mutet südländisch an. Vier Mal reiste Friedrich Preller d. Ä.
nach Italien, wobei insbesondere die Begegnung mit dem Klassizisten Joseph Anton Koch
auf der ersten Reise (1826-1831) einen nachhaltigen Einfluss auf den von Goethe und
Großherzog Carl August von Sachsen-Weimar-Eisenach protegierten Künstler haben sollte.
Auch das vorliegende Blatt erweist sich klar als von dem Deutsch-Römer Koch beeinflusst,
der bevorzugt in der kahlen Landschaft der Sabiner Berge in der Umgebung von Olevano
malte. Preller selbst hielt sich ebenfalls in Olevano auf. 1829 beging er hier - allerdings im
Kreis der Romantiker Friedrich Nerly, August Lucas und Wilhelm Ahlborn - Goethes
Geburtstag.

Ausführliche Beschreibung
Provenienz:
Aus der Sammlung Ernst Küster (1874-1953), Gießen. | Erworben 1967 bei J. A. Stargardt, C.
G. Boerner, Marburg.

Grunddaten

Material/Technik: Feder in Grau und etwas Braun über
Bleistift, grau laviert, allseitige
Einfassungslinie mit Bleistift, auf
Velinpapier

https://hessen.museum-digital.de/object/72779


Maße: Blatt: 138 x 215 mm

Ereignisse

Gezeichnet wann
wer Friedrich Preller der Ältere (1804-1878)
wo Weimar

Schlagworte
• Landschaftsbild
• Staffage
• Staffagearchitektur
• Zeichnung
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